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Liebe Mitchristen in unserer Pfarrei Maifeld, 
liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefes, 
 
die Tage sind wieder deutlich länger, die Sonne zeigt sich häufiger, und die Natur 
erwacht so langsam aus ihrem Winterschlaf. Überall ist Aufbruch zu spüren: Knos-
pen sprießen, Vögel kehren zurück, das Leben regt sich neu. Auch die Fastenzeit, 
in der wir gerade sind, lädt uns ein, einen inneren Aufbruch zu wagen – vom Ge-
wohnten, vom Stillstand, vielleicht sogar von alten Lasten, hin zu neuem Leben 
und neuer Hoffnung. 
 
In diesen knapp 7 Wochen begleiten uns die großen Ereignisse von Tod und Auf-
erstehung Christi, die uns zeigen, dass selbst nach dunklen Zeiten Licht und Leben 
wiederkehren. Ostern steht für die Kraft des Neubeginns, für die Freude über das, 
was lebt, und für die Einladung, unser eigenes Leben zu erneuern. 
 
Aufbruch geschieht nicht nur in der Natur oder in den großen Festen, sondern 
auch bei uns selbst, in unserem eigenen Leben: Wir dürfen uns auf den Weg ma-
chen, Altes hinter uns lassen, Beziehungen pflegen, neue Wege wagen, Mut 
schöpfen und Hoffnung weitergeben. Jeder von uns kann spüren, wie ein kleiner, 
persönlicher Aufbruch das Leben heller und reicher macht. Hannelore Bares 
schreibt in ihrem Gedicht „Einen neuen Anfang wagen“ folgendes: 
 
Innehalten -‐ neu erspüren, wo meine wahren Quellen sind, was mich wirklich 
nährt, mich stärkt und notwendige Richtungswechsel nicht scheuen 
Umkehren -‐ mich verabschieden von eingefahrenen Bequemlichkeiten, von                   
Ablenkungen und Zerstreuungen und mich neu ausrichten auf Gott 
Klarheit gewinnen -‐ Freiräume schaffen für die Begegnung mit Gott, Zeiträubern 
den Zutritt verwehren und meine eigentlichen Ziele wieder entdecken 
Frei werden -- mich aus Abhängigkeiten lösen, meine Prioritäten neu ordnen und 
so befreit einen neuen Anfang wagen 
 
Möge diese Gedanken Sie inspirieren, die Zeichen des Aufbruchs in der Natur, in 
der Gemeinschaft und in Ihrem eigenen Herzen zu entdecken. Lassen wir uns ge-
meinsam auf den Weg machen – hinein in das Licht, hinein in das Leben, hinein in 
die Freude über Jesu Auferstehung die wir an Ostern feiern dürfen. 
 

 
Andreas Kern, Pfarrer 

 
 



Unsere Gottesdienste u. Veranstaltungen 
vom 28. Februar 2026 – 12. April 2026 

 

   

 Samstag 28.02.2026 
 Zählung der Gottesdienstbesucher 

09:30 h  Naunheim Katechesetag V   
für die Kommunionkinder 

18:00 h  Kaan Vorabendmesse 
   

Sonntag 01.03.2026 - 2. Fastensonntag 

Zählung der Gottesdienstbesucher 
09:00 h  Naunheim Hl. Messe 
10:30 h  M´maifeld Hochamt 

 

   

 Dienstag 03.03.2026 
10:30 h  M‘maifeld Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum) 

   

Freitag 06.03.2026 - Herz-Jesu-Freitag,  
06:00 h  Polch Ökumenische Frühschicht (Ev. Gemeindezentr.) 

anschl. Frühstück 
     15:00 h Polch Weltgebetstag (Ev. Gemeindezentr.) 
     17:00 h Gering Kreuzwegandacht 
     19:00 h M’maifeld Eucharistische Anbetung (Andacht und Stille) 

(Seniorenzentrum) 
   

Samstag 07.03.2026 - Hl. Perpetua und hl. Felizitas 
18:00 h  M´maifeld Vorabendmesse  

   

Sonntag 08.03.2026 - 3. Fastensonntag 
09:00 h  Kollig Hl. Messe  
10:30 h  Polch Hochamt (Josefskapelle im @Viedel) 
11:30 h   Polch Tauffeier (Josefskapelle im @Viedel) 

      12:30 h                            Polch   Tauffeier (Josefskapelle im @Viedel) 

 
 Dienstag 10.03.2026 

10:30 h  M‘maifeld Hl. Messe (Seniorenzentrum) 
   
 



 Donnerstag 12.03.2026 
09:30 h  Polch Hl. Messe (Seniorenzentrum) 

 
 Freitag 13.03.2026 

06:00 h  Polch Ökumenische Frühschicht (Ev. Gemeindezentr.) 
anschl. Frühstück 

     17:00 h Gering Kreuzwegandacht 
     18:00 h Gappenach Kreuzwegandacht (kfd Gappenach) 
     18:30 h Polch „Gottesdienst am anderen Ort“  

(Friedhofshalle auf dem Friedhof) 
   

Samstag 14.03.2026 - Hl. Mathilde, Königin - Klausurtag PGR Maifeld 

18:00 h  Kaan Vorabendmesse  
 Sonderkollekte für unsere Kirchen  

   

Sonntag 15.03.2026 - 4. Fastensonntag (Laetare) 
09:00 h  Mertloch Hl. Messe  

Sonderkollekte für unsere Kirchen  
10:30 h  M´maifeld Hochamt  

Sonderkollekte für unsere Kirchen  
11:30 h   M‘maifeld Tauffeier 

   

Dienstag 17.03.2026 - Hl. Gertrud von Nivelles, Hl. Patrick 
10:30 h  M‘maifeld Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum) 

   

Mittwoch 18.03.2026 - Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
18:30 h  Lasserg Hl. Messe  

   

Donnerstag 19.03.2026 - Hl. Josef (Hochfest) 
18:30 h  Polch Hl. Messe anl. Patronatsfest  

(Josefskapelle im @Viedel) 
   

 Freitag 20.03.2026 
06:00 h  Polch Ökumenische Frühschicht (Ev. Gemeindezentr.) 

anschl. Frühstück 
      17:00 h Gering Kreuzwegandacht 
   
 



 Samstag 21.03.2026 
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk Misereor 

10:00 h  Naunheim Katechesetag VI für die Kommunionkinder 
18:00 h  M´maifeld Vorabendmesse  

   

Sonntag 22.03.2026 - 5. Fastensonntag 
 Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk Misereor 

09:00 h  Gappenach Hl. Messe 
10:30 h  Kaan Hochamt 

 
 Dienstag 24.03.2026 

10:30 h  M‘ maifeld Hl. Messe (Seniorenzentrum) 

 
Mittwoch 25.03.2026 - Verkündigung des Herrn 

18:30 h  Kerben Hl. Messe 
   

Donnerstag 26.03.2026 - Hl. Liudger, Bischof 
09:30 h  Polch Hl. Messe (Seniorenzentrum) 

   

Freitag 27.03.2026  

06:00 h  Polch Ökumenische Frühschicht, anschl. Frühstück 
(Ev. Gemeindezentr.) 

     17:00 h Gering Kreuzwegandacht 
19:00 h  M´maifeld Hl. Messe  

anl. der "Silent Church Night" - im Anschluss 
Anbetung, Stille, Musik, Beichte - Abschluss um 
21.00 Uhr mit der Komplet (Nachtgebet) 

   

 Samstag 28.03.2026 
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Heiligen Land und für die 
Grabeskirche in Jerusalem 

14:30 h  Ruitsch Tauffeier 
18:00 h  Polch Vorabendmesse (Kirche) mit Palmweihe +          

Kinderkirche 

 
 
 
 



Sonntag 29.03.2026 – Palmsonntag 
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Heiligen Land und für die Grabes-
kirche in Jerusalem 

10:30 h  Pillig Hochamt mit Palmweihe                                         
(Beginn auf dem Kirchenvorplatz) und Palmpro-
zession 

     17:30 h M’maifeld Evensong mit Palmweihe; 
mitgestaltet von der Chorgemeinschaft               
Münsterchor/Kirchenchor Polch 

     18:00 h Polch Taizé-Gebet (Josefskapelle im @Viedel) 
   

Montag 30.03.2026 
     17:00 h Mertloch Andacht (Hl. Kreuz-Kapelle) 

   

 Dienstag 31.03.2026 
     10:30 h M´maifeld Hl. Messe (Seniorenzentrum) 
     18:30 h  Kalt Hl. Messe 

 
Donnerstag 02.04.2026 - Gründonnerstag 

19:00 h  M´maifeld Abendmahlsmesse,  
anschl. Ölbergstunde bis 21.00 Uhr 

   

Freitag 03.04.2026 - Karfreitag 
14:00 h  M´maifeld Kreuzweggebet im Stationenweg;  

 
 
     15:00 h 
 
 
     17:00 h    
     
     
     18:45 h 

 
 
 Naunheim 
 
 
 Mertloch 
 
 
 Polch 

Abschluss am Hl. Grab in der Kirche 
 
Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu Christi; 
anschl. Übertragung des Hl. Kreuzes nach            
Mertloch (zu Fuß) 
Andacht mit dem Hl. Kreuz (Kirche) 
anschl. geht der Weg mit dem Kreuz weiter 
nach Polch 
Feier der Grablegung 
 

Samstag 04.04.2026 - Karsamstag 
    09:30 h 

21:00 h  
Polch 
Polch 

Gebet am Hl. Grab (Morgenlob) 
Osternachtfeier (Beginn vor der Kirche) 

   
 



Sonntag 05.04.2026 - Ostersonntag 
09:00 h  Gappenach Hl. Messe 
10:30 h  M´maifeld Hochamt 

   

Montag 06.04.2026 - Ostermontag 
09:00 h  Kollig Hl. Messe 
10:30 h  Mertloch Hochamt  

   

Dienstag 07.04.2026  
10:30 h  M‘ maifeld Hl. Messe (Seniorenzentrum) 

   

 Mittwoch 08.04.2026 
18:30 h  Ruitsch Hl. Messe  

 

 Donnerstag 09.04.2026 
09:30 h  Polch Hl. Messe (Seniorenzentrum) 
18:30 h  Keldung Hl. Messe 

   

Samstag 11.04.2026 - Hl. Stanislaus von Krakau  
 Kollekte: Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

10:30 h  Polch Hl. Messe mit Erstkommunion GS Polch 
18:00 h  M´maifeld Vorabendmesse  

   

Sonntag 12.04.2026 - Barmherzigkeitssonntag   2. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

10:30 h  Polch Hl. Messe mit Erstkommunion GS Polch 
 
 
 

ÄNDERUNGEN DER GOTTESDIENSTORDNUNG KÖNNEN MÖGLICH SEIN. 
BEACHTEN SIE BITTE DIE HINWEISE IN DER GOTTESDIENSTORDNUNG IN DEN  „MAIFELDER 

NACHRICHTEN“ UND AUF DER HOMEPAGE. DIE MESSINTENTIONEN FINDEN SIE IN DEN 

„MAIFELDER NACHRICHTEN“ 
 
 
 
 
 



AKTUELLES AUS DER PFARREI MAIFELD 
 

Kath. Kita St. Georg in Polch besteht Audit mit Bravour 
Die katholische Kindertagesstätte St. Georg hat im Rahmen des Qualitätsmanage-
ment-Systems für katholische Kitas im Bistum Trier eine umfassende Auditierung 
erfolgreich abgeschlossen. Dabei wurde die Einrichtung in der Umsetzung ihrer 
Qualitätskriterien begutachtet und überprüft. 
Die Auditorin verschaffte sich vor Ort durch einen Rundgang und zahlreiche Ge-
spräche mit Mitarbeitenden ein detailliertes Bild von der pädagogischen Arbeit.  
Das Ergebnis fiel eindeutig positiv aus: Der Kita wurde eine hohe Qualität in allen 
Bereichen bescheinigt. Besonders hervorgehoben wurden der sensible Umgang 
mit den Bedürfnissen der Kinder sowie die herzliche und warme Atmosphäre im 
Alltag. Auch die Haltung, Eltern als Experten ihrer Kinder anzunehmen und ihnen 
mit Offenheit zu begegnen, fand besondere Anerkennung. 
Darüber hinaus lobte die Auditorin die kontinuierliche Weiterentwicklung der Er-
ziehungs-, Bildungs- und Betreuungskonzepte. 
 Die hohe Flexibilität und die Bereitschaft des Teams, Konzepte stets an aktuelle 
Herausforderungen anzupassen, wurden als vorbildlich bewertet. 
Das Konzept einer altershomogenen Gruppe für die angehenden Schulkinder, wird 
von allen Beteiligten als positive Entwicklung angesehen.  
„Hier wird Qualität großgeschrieben“, lautete das Fazit. Das Audit wurde somit 
mit Bravour bestanden – ein Zeichen für die engagierte Arbeit der KiTa.  

 
Das Team der Kita St. Georg Polch 

       

 

 

 

 

 

Foto: Team 
der Kita St. 
Georg Polch 

 
 



Pfarrei Maifeld blickt auf erfolgreiche Sternsingeraktion - ein Einsatz ge-
gen Kinderarbeit weltweit   
Trotz winterlicher Bedingungen war die diesjährige Sternsingeraktion in den 20 
Orten der Pfarrei Maifeld ein voller Erfolg. Nach dem gemeinsamen Aussendungs-
gottesdienst am Freitag den 9.1. in Naunheim machten sich die Sternsinger und 
Sternsingerinnen am Samstag oder Sonntag bei Schnee und kalten Temperaturen 
motiviert auf den Weg, um den Segen in zahlreiche Haushalte zu bringen.  
In allen Orten und Gruppen herrschte eine fröhliche und engagierte Stimmung. 
Mit viel Freude und Ausdauer waren die Kinder unterwegs und wurden von vielen 
freundlichen Bürgerinnen und Bürgern herzlich empfangen. Viele Menschen zeig-

ten sich großzügig und unterstützen die Aktion mit Spenden. Insgesamt ka-
men in der Pfarrei 30.120,40 Euro zusammen. Der gesammelte Betrag wird 
für Projekte gegen Kinderarbeit eingesetzt. Mit den Spenden werden Kin-
der weltweit unterstützt, damit sie zur Schule gehen können und vor der 
ausbeuterischen Arbeit geschützt werden.  Die Sternsingeraktion zählt zu 
den schönsten Spendenaktionen des Jahres und zeigt auch dieses Mal, wie 
viel Gutes durch gemeinsames Engagement bewirkt werden kann.  
 

Text: Renate Schmitt 
 
 
 
 
 

 Foto: Privat 



Lichtergottesdienst in der St. Georgskapelle 
auf dem Friedhof in Polch 
Als Lichtträger*in gingen am Sonntagabend den 
1.2. alle Teilnehmer*innen mit einer gesegneten 
Kerze nach Hause. Die Georgskapelle auf dem 
Friedhof in Polch war mit unendlich vielen Kerzen 
erhellt, als die Besucher*innen eintraten. Einge-
taucht in den Kerzenschein beschäftige sich jede 
und jeder mit dem Bild und Text der Jahreslosung 
der ev. Kirche: „Gott spricht, Siehe, ich mache al‐
les neu“. Ein Team von katholischen und evange-
lischen Christen trugen ihre Gedanken und per-
sönlichen Bezüge vor. Lieder luden zum Mitsin-
gen ein. „Es ist einer der schönsten Gottesdienste 
am Ende des Weihnachtsfestkreises“, so ein Teilnehmer. Mit den brennenden und 
gesegneten Kerzen zogen alle mit dem Lied – Tragt in die Welt nun ein Licht – nach 
draußen. Fürbitten und Vater unser wurde in die Nacht, in die Welt hinein formu-
liert. Aufgerichtet und gestärkt im Segen Gottes verabschiedeten sich alle in ihren 
persönlichen Alltag.  

Renate Schmitt, Gemeindereferentin 
__________________________________________________________________ 

 
Frühschichten in der Fastenzeit 2026 – Hier fängt Zukunft an 
 

 
 Hungertuch von Konstanze Trommer (Misereor 2025) 



Unter diesem Motto gestalten Gemeindereferentin Renate Schmitt und Pfarrerin 
Susanne Albrecht 6 Impulse. Wir sind am Freitag den 20.02. gestartet und treffen 
uns bis zum 27.3. jeden Freitag um 6 Uhr mit Andacht und anschließendem ge-
meinsames Frühstück. Danach startet jede und jeder in seinen eigenen Arbeitsall-
tag. Die 6 Wochen sind kein zusammenhängender Zyklus. Jede Andacht kann ein-
zeln besucht werden und gibt einen wunderbaren stärkenden Impuls in den Tag.   
 

Renate Schmitt, Gemeindereferentin 

______________________________________________________ 
 

KöB St. Stephanus Polch: Erweiterung der Öffnungszeiten.  
Die Bücherei in Polch ist ab dem 10.04.2026 freitags von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
geöffnet. Die bisherige Öffnungszeit Mittwoch von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr bleibt 
bestehen. 
 

Gabriele Breitbach, KöB Polch 
__________________________________________________________________ 

 
Friedensgebet Mertloch 
…immer am 3. Freitag im Monat um 18.30 Uhr in der 
Kirche St. Gangolf in Mertloch. 

 
 

 
 

 
Immer am ersten Freitag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr 

auf dem Marktplatz in Polch 



 

 Katholische Kirchengemeinde Maifeld (KI generiert) 



Neues aus der Kommunionvorbereitung  
Die Kommunionvorbereitung geht so langsam 
auf die Zielgerade. Am Samstag, 21. März ist 
der 6. Katechesetag im Pfarrheim/Kirche 
Naunheim. Inhaltlich geht es um die Kar- und 
Ostertage. Dann sind die Kinder u. Familien zu 
den wichtigen Tagen des Kirchenjahres einge-
laden: die Mitfeier von Palmsonntag und der 
Kar- u. Ostertage in unserer Pfarrei.  

 
Die Erstkommunionen sind am 11. und 12. April in Polch, jeweils um 10.30 Uhr. 
Am Samstag, 18. April ist die Erstkommunionfeier in Naunheim und am 19. April 
in Münstermaifeld, auch um 10.30 Uhr. Bitte begleiten Sie die Kinder und die Fa-
milien mit Ihrem Gebet. Da viele Eltern die Namensveröffentlichung ihres Kindes 
nicht wünschen, werden in diesem Jahr erstmals die Namen der Kommunionkin-
der nicht veröffentlicht. 

Andreas Kern, Pfarrer 
__________________________________________________________________ 

Neues aus den Räten 
Die nächste Sitzung des Verwaltungsrates ist am Mittwoch, 11. März um 19.00 
Uhr im Pfarrheim Münstermaifeld. 

Der Pfarrgemeinderat trifft sich zu einem Klausurtag am Samstag, 14. März im 
Gemeindezentrum Ochtendung. Die nächste PGR-Sitzung ist am 07. April.  

Pfr. Andreas Kern, VR-Vorsitzender / Birgit Theis, Vors. PGR 

__________________________________________________________________ 

Die Kirchengemeinde Maifeld nimmt dankbar Abschied von zwei langjährigen 
Mitarbeiterinnen: 

Frau Maria Noll und Frau Franziska Schneider. 
Beide waren als Küsterinnen tätig. Frau Noll in Mertloch, Frau Schneider in            
Wierschem. Über viele Jahre haben sie diesen Dienst mit großem Einsatz und 
Treue ausgeführt. Die Kirchengemeinde sagt ein herzliches Dankeschön. Möge 
beide nun den himmlischen Lohn für ihren irdischen Dienst erhalten. 
 

Andreas Kern, Pfarrer 

 © matthiasboeckel / Pixabay.com 



Programm 1. Halbjahr 2026 der Kreise  
„60plus“ Münstermaifeld und Polch 
Freitag, 13. März 2026 
15:00 Uhr Andacht in der Schwanenkir-
che bei Roes, anschl. Kaffee und Ku-
chen im Kaffee „Röschen“. Abfahrt in 
Polch beim Pfarrhaus (Bahnhofstraße 
8) um 14:30 Uhr. Abfahrt in Münster-
maifeld an der Kirche um 14:30 Uhr. 
Anmeldungen bei Frau Langenbahn, Fr. Feller und Fr. Schwab bis Dienstag, 
10.03.2026. 
Donnerstag, 16. April 2026 
Dom- und Stadtbesichtigung in Limburg an der Lahn mit Einkehr in ein Café 
und/oder in eine Pizzeria. Abfahrt in Münstermaifeld um 12:50 Uhr bei der Kirche. 
Abfahrt in Polch um 13:00 Uhr am Pfarrhaus (Bahnhofstraße 8).  
Anmeldungen bei Frau Langenbahn, Fr. Feller und Fr. Schwab bis Montag, 
13.04.2026. Bitte angeben, wer mit dem eigenen Auto fahren kann. 
Donnerstag, 21. Mai 2026 
Fahrt mit der Brohltalbahn. 14:15 Uhr Abfahrt in Brohl – 15:07 Uhr Ankunft in 
Oberzissen – dort Einkehr bei Kaffee und Kuchen – 16:54 Uhr Abfahrt nach Brohl 
– 17:40 Uhr Ankunft in Brohl. Abfahrt in Münstermaifeld um 12:45 Uhr an der 
Kirche. Abfahrt in Polch um 13:00 Uhr am Pfarrhaus. Anmeldungen bei Frau Lan-
genbahn, Fr. Feller und Fr. Schwab bis Sonntag, 17.05.2026. Kosten werden noch 
bekannt gegeben. 
Samstag, 20. Juni 2026 
Schifffahrt von Treis-Karden bis nach Bullay. Abfahrt von Treis um 13:40 Uhr – An-
kunft in Bullay um 17:35 Uhr, anschließend Rückfahrt mit dem Zug. Wer ein 
Deutschlandticket besitzt, bringt dies unbedingt mit. Kosten für die Schifffahrt: 
24,60 € (Gruppenpreis). Wer kein Deutschlandticket besitzt, kann mit einer Grup-
penkarte fahren. (Kosten werden vor Ort ermittelt). Abfahrt 12:50 Uhr in Polch am 
Pfarrhaus. Abfahrt in Münstermaifeld um 13:05 Uhr. Anmeldungen bei Frau Lan-
genbahn, Fr. Feller und Fr. Schwab bis Dienstag, 16.06.2026. 

Bernhard Wiegand, Diakon 

 Spenden für den Druck des Monats-Pfarrbriefs können gerne auf 

folgendes Konto der Kirchengemeinde Maifeld  

überwiesen werden: 

Pax-Bank-Trier IBAN: DE72 3706 0193 3003 0740 12 

 Bild: Birgit Seuffert | factum.adp  
In: Pfarrbriefservice.de 



Wir suchen Kandidatinnen und Kandi-
daten für den Verwaltungsrat 

  
Der Verwaltungsrat verwaltet das kirchliche 
Vermögen in der Kirchengemeinde. Die 
Amtszeit der gewählten Mitglieder dauert 
acht Jahre. Nach jeweils vier Jahren scheidet 
die Hälfte aus. Der Verwaltungsrat der Kir-
chengemeinde Maifeld besteht aus 10 Mit-
gliedern, davon wird jetzt die Hälfte neu ge-
wählt. Dazu brauchen wir Wahlvorschläge. 
 

Wer kann Wahlvorschläge einreichen? 
Jede zum Pfarrgemeinderat wahlberechtigte Person kann einen Wahlvorschlag 
machen (vgl. § 4 Abs. 1 Ordnung für die Wahl der Verwaltungsräte der Kirchenge-
meinde im Bistum Trier). 

  
Bis wann können Wahlvorschläge eingereicht werden? 
Die entsprechenden Formulare mit weiteren Informationen erhalten Sie im je-
weiligen Pfarrbüro, bzw. liegen diese in allen Kirchen aus. Abgeben bis 15. März. 

  
Wer kann gewählt werden? 
Wählbar ist jeder Katholik, der nach staatlichem Recht volljährig ist. 
Von der Wählbarkeit ist derjenige ausgeschlossen, 

1. für den wegen einer psychischen Krankheit oder einer geistigen oder 
seelischen Behinderung zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein 
Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; dies gilt 
auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in den §§ 1896 Abs. 4 
und 1905 BGB bezeichneten Angelegenheiten nicht erfasst; 

2. der der Amtsfähigkeit, der Wählbarkeit oder des Stimmrechtes verlustig 
ist; 

3. der wegen Geisteskrankheit oder Geistesschwäche oder aufgrund straf-
gerichtlicher Entscheidung in einer Anstalt untergebracht ist; 

4. der durch kirchenbehördliche Entscheidung von den allen Kirchenmit-
gliedern zustehenden Rechten ausgeschlossen ist; 

5. der nach den Bestimmungen des staatlichen Rechtes aus der Kirche aus-
getreten ist. 
  

 



Nicht wählbar sind die in einem Dienstverhältnis zur Kirchengemeinde stehenden 
Personen sowie diejenigen im Dienst des Bistums stehenden Personen, die in der 
Kirchengemeinde tätig sind oder unmittelbar mit den Aufgaben der kirchlichen 
Aufsicht über die Kirchengemeinde befasst sind. Nicht wählbar sind auch die in 
einem Dienstverhältnis zum Kirchengemeindeverband, dem die Kirchengemeinde 
angeschlossen ist, stehende Personen.  

  
Wer ist wahlberechtigt?  
Die Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrates erfolgt durch den Pfarrgemeinde-
rat. 
Wie mache ich einen Wahlvorschlag? 

• Der Wahlvorschlag darf nicht mehr Kandidaten enthalten, als Mitglieder 
für den Verwaltungsrat zu wählen sind. 

• Im Wahlvorschlag müssen Name, Geburtsdatum, Adresse (Wohnung) 
und Beruf der Kandidatin bzw. des Kandidaten aufgeführt sein. 

• Ein Wahlvorschlag ist nur gültig, wenn er das schriftliche Einverständnis 
der Annahme der Wahl der in ihm aufgeführten Kandidaten enthält. 

• Der Kandidatenvorschlag muss mit dem Datum, der Unterschrift und der 
vollen Anschrift der Person versehen sein, die ihn einreicht. 

 
Nutzen Sie für den Wahlvorschlag den nebenstehenden Vordruck oder die Vor-
drucke, die in den Kirchen ausliegen bzw. auf der Homepage zu finden ist. 
 
Der Wahlvorschlag muss spätestens 15. März 2026 beim Wahlvorstand für die 
Wahl zum Verwaltungsrat (Pfarrbüro Münstermaifeld oder Pfarrbüro Polch) 
abgegeben werden. 
 
Infos bei Birgit Theis oder Ursula Wolf oder bei Pfarrer Andreas Kern. 

             
 Der Wahlvorstand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



Kfd Münstermaifeld – Jahreshauptversammlung und Pläne 
Die kfd-Ortsgruppe Münstermaifeld lud vor ihrer Jahreshauptversammlung am 
07.02.2026 zum Weltfriedensgebet in die Stiftskirche Münstermaifeld ein. Im Mit-
telpunkt der Andacht stand der Brief von Papst Leo XIV. zum Weltfrieden. Er ruft 
alle Menschen in Politik und Gesellschaft nachdrücklich auf zum „unbewaffneten 
und entwaffnenden Frieden“. 
In der anschließenden Mitgliederversammlung wurden Tätigkeits- und Kassenbe-
richt vorgestellt und dem Vorstand ordnungsgemäße Vereinsführung bestätigt. 
Aus dem Erlös der vielfältigen Aktionen 2025 wird eine Spende zugunsten des Kin-
der- und Jugendhospiz Koblenz getätigt werden. Für 2026 sind neben bekannten 
Veranstaltungsformen für Körper und Geist auch Bewegungstreffs geplant, bei de-
nen man eine Strecke miteinander und zugleich angepasst an die eigenen Mög-
lichkeiten gehen kann. 
Der Nachmittag klang an liebevoll dekorierten Tischen mit leckerem Kuchen und 
aufwändigen kalten Platten harmonisch aus. Die nächsten Treffen der kfd Müns-
termaifeld sind: Kreativkaffee montags von 15-17 Uhr, Spielenachmittag samstags 
von 15-17 Uhr, jeweils im Pfarrheim Münstermaifeld. 
 

Text: Marieluise Pree 

 

 
 

 Foto: Privat 



 
Weltgebetstag 2026 Nigeria - Freitag 06.03.2026 15 Uhr -                                   
Ev. Gemeindezentrum Polch, Uhlandstr. 9 
Herzliche Einladung an alle zum Gottesdienst "Kommt! Bringt eure Last"  
Gestaltet vom ökumenischen Weltgebetstagsteam Maifeld, anschließend Kaffee 
und Kuchen. Der Eine-Welt-Laden Ochtendung ist vor Ort. 
 

Marieluise Pree, Vorbereitungsteam 
__________________________________________________________________ 
 

Einladung zum Kreuzweg im Stationenweg in Münstermaifeld                                                           
am Karfreitag, 03. April 2026, 14 Uhr 
Den Kreuzweg Jesu zu gehen – gerade am Karfreitag – das heißt: Mitfühlen, mit-
leiden, empfindsam sein für das Leid Jesu.  
Gemeinsam wollen wir im Stationenweg betend und vertrauend das Leid der Welt 
und auch unser eigenes Leid betrachten, im Gebet teilen und zu IHM tragen, der 
alles Leid kennt, es mit uns aushält und trägt.  
Im Anschluss legen wir am Heiligen Grab in der Stiftskirche unsere ganz persönli-
chen Anliegen IHM zu Füßen, unter das Kreuz, in dem tiefen Vertrauen, dass wir 
hier Trost und Heilung finden.  

Hildegard Becker, Claudia Zentner 
 
 

 Foto: Hildegard Becker 



 



 
 



Palmsonntag in Münstermaifeld im Format des “Evensong”  



 



 



Konzert zum St. Patrick’s Day mit irischer und keltischer Musik der Gruppe 
„Morning Dew“ 
Sonntag 22. März 2026, 17.00 Uhr, Bürgerhaus in Naunheim. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten für ECHO Germany e.V., Naunheim. Unser Verein ECHO 
Germany e.V. ist ein Förderverein für ECHO India, Bangalore. Die Spenden gehen 
zu 100 % über MISEREOR nach Indien. ECHO India ist ein indisches Kinderhilfs-
werk, dass sich seit 25 Jahren (Gründung 6. März 2000) insbesondere um straffäl-
lig gewordene Straßenkinder, um Straßenkinder und arme Familien im Slum küm-
mern. Die Kinder werden aufgenommen, erhalten psychologische Betreuung, Bil-
dung und Ausbildung in 7 verschiedenen Häusern in Bangalore und Umgebung. 
Durch die ECHO-Ausbildungsprogramme in der EURINDIA Akademie ist es den Ju-
gendlichen möglich Polizist oder Hotelfachkraft zu werden. Mittlerweile ist die 
erste ECHO-Kinder-Generation herangewachsen und macht sich auf zu heiraten 
und Familien zu gründen. Aufgrund der beruflichen Ausbildung bei ECHO India ist 
es ihnen möglich ihre Familien zu ernähren. 
 

Dr. Thomas Pütz 
__________________________________________________________________ 
 
Kleppern an den Kartagen in Gering 
Einem jahrhundertealten Brauch gemäß schweigen 
noch heute in allen katholischen Kirchen aus Trauer 
um das Leiden und Sterben Jesu Christi, vom Gloria 
der Messfeier am Abend des Gründonnerstags bis 
zum Gloria in der Osternacht, die Glocken. Wie der 
Volksmund sagt, fliegen sie in dieser Zeit nach Rom. 
Die Kirchenglocken waren früher für die Menschen 
der wichtigste Zeit-Anzeiger. Als Ersatz hierfür wurde 
an den Kartagen gekleppert. 
Hast du Lust, an Karfreitag und Karsamstag kleppernd durch Gering zu gehen? 
Wir treffen uns an Karfreitag und Karsamstag 03.04./04.04.2026 jeweils um 12:00 
Uhr vor der Kirche und ersetzen durch unser kleppern die Mittagsglocke. 
Mitgehen kann jeder ab dem 1. Schuljahr; bei Kindergartenkindern bitte eine Be-
gleitperson dazu. Wenn noch Fragen sind, melde dich bei: Mechthild Ackermann, 
Tel. 02654-7220. 
 

Mechthild Ackermann 
 

 Foto:  Mechthild Ackermann 



Palmsonntag in Münstermaifeld 
Der Evensong ist ein abendliches Gottesdienstformat, 
das den Schwerpunkt auf Musik und Stille legt. Es geht 
auf die anglikanische Tradition zurück und verbindet 
Psalmen, Lesungen, Gebete und Chormusik zu einer 
meditativen Feier. Die Chorgemeinschaft Kirchenchor 
Polch und Münsterchor gestaltet in diesem Jahr die An-
dacht zu Palmsonntag (mit Palmweihe), ihm Rahmen ei-
nes „Evensong“ mit Chorgesängen, Psalmen und ge-
meinsamen Gesängen mit der Gemeinde, in Münster-
maifeld mit. Das Format lädt dazu ein, den Tag in ruhi-
ger, meditativer Atmosphäre vor Gott ausklingen zu las-
sen. Der Evensong findet statt: Palmsonntag, 29. März 
2026, um 17:30 Uhr, in der Stiftskirche St. Martin und 
St. Severus in Münstermaifeld. Herzliche Einladung an alle Interessierten dieses, 
in der Pfarrei Maifeld, neue Format kennen zu lernen. 

Jens Koniecny, Chorleiter 

 

 
„Weihejubiläen“ einiger Kirchen in unserer Pfarrei 
Einige Kirchen in unserer Pfarrei feiern in diesem Jahr ein Jubiläum: 
1936 wurde in Lasserg der Erweiterungsbau der Benediktkirche eingeweiht. 
1866 wurde die Nikolauskirche in Gierschnach geweiht. 
1726 wurde die Kirche St. Markus in Kalt geweiht und 
1766 erfolgte die Einweihung der Kirche St. Praxedis in Metternich.  
Innerhalb der Kirmesgottesdienste wollen wir diese Jubiläen etwas würdigen.  
Wer hat Fotos aus/von diesen Kirchen und kann sie zur Verfügung stellen? Wir 
würden sie kopieren/nachmachen und natürlich wieder zurück an den Besitzer 
geben. Bitte melden Sie sich dazu bei Pfr. Kern oder im Pfarrbüro Münstermaifeld. 
 

Andreas Kern, Pfarrer 

 
Eheproklamation: Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden 
Fabian Seul und Laura Seul aus Kollig – am 30.05.2026 in Kollig 
Jan Gläser und Karin Gläser aus Polch – am 06.06.2026 in Polch 
René Durben und Maike Durben aus Gering – am 13.06.2026 in Langenfeld 
Martin Steffes und Nina Steffes aus Kollig – am 11.07.2026 in Trimbs 
Markus Bender und Nina Bender aus Gappenach – am 01.08.2026 in Gappenach 
Clemens Nytz und Elisa Schmitt aus Polch – am 15.08.2026 in Polch 

 Bild: Sylvio Krüger  
in: pfarrbriefservice.de 



Der nächste „Gottesdienst am anderen 
Ort“ ist am Freitag, 13. März um 18.30 Uhr in 
der Friedhofshalle auf dem Friedhof in Polch. 
Dieses Gottesdienstformat geht an (un)ge-
wöhnliche Orte und nimmt diesen als Thema 
auf in die Gottesdienstgestaltung. Der Ort be-
stimmt also das Thema des (Wort)Gottesdiens-
tes.  

 
Die weiteren Orte an denen wir diese Gottesdienste feiern sind wie folgt:  
29.05.  Hof Rueben, Lasserg / 26.06. Töpferei Brück, Mörz / 14.08. Bildhauer Hänig, 
Keldung / 11.09. Gemeindehaus am Park, Mertloch / 30.10. Seniorenzentrum, 
Münstermaifeld. 
Herzliche Einladung!                    Die Projektgruppe 

 

Predigtreihe: Heilige Orte – lebendige Gemeinde 
Unsere Kirchen sind mehr als Gebäude aus Stein. Sie sind Räume des Glaubens, 
der Begegnung und der Gegenwart Gottes. In einer fünfteiligen Predigtreihe an 
den fünf Fastensonntagen lade ich herzlich dazu ein, die liturgischen Orte unse-
rer Kirchen neu zu entdecken - und ihre Bedeutung für unseren Glauben zu ver-
tiefen. 
Jeder Sonntag stellt einen besonderen Ort in den Mittelpunkt: 
1. Fastensonntag: die Kirchentür als Schwelle zwischen Alltag und Gottes Raum, 
2.  Fastensonntag: den Ambo, an dem Gott zu uns spricht, 
3. Fastensonntag: den Altar als Quelle und Höhepunkt unseres Glaubens, 
4. Fastensonntag: den Tabernakel, Zeichen der bleibenden Gegenwart Christi, 
5. Fastensonntag: den Taufbrunnen, aus dem unser christliches Leben ent-
springt. 
Die katechetischen Predigten möchten helfen, die vertrauten Orte mit neuen Au-
gen zu sehen und ihren geistlichen Reichtum für das eigene Glaubensleben 
fruchtbar zu machen. 

Andreas Kern, Pfarrer 

 

 
Vorankündigung… 
Konzert mit Musikern der Kreismusikschule am Sonntag, 03. Mai um 17.00 Uhr in 
der Kirche St. Markus in Kalt. Weitere Infos folgen noch. 



Die Feier der Kar- und Ostertage 
in der Pfarrei Maifeld 
In diesem Jahr feiern wir die Gottes-
dienste an den Kar- und Ostertagen 
in unserer Pfarrei (das sog.                
„Triduum“) wieder an drei Orten.     
Liturgisch gesehen sind diese drei 
Gottesdienste eigentlich nur ein Got-
tesdienst. Die Orte werden wir wie-
der miteinander „verbinden“.  
 
Die Abendmahlsmesse wird am 
Gründonnerstagabend (02.04.) um 
19:00 Uhr in der Kirche in Münster-
maifeld gefeiert. Daran schließt sich 
eine gestaltete Ölbergstunde bis 
21:00 Uhr an.  

Bild: Pfarrbriefservice.de 

 
Die „Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu“ an Karfreitag (03.04.) wird um 15:00 
Uhr in der Kirche in Naunheim gefeiert. Das Heilige Kreuz, das in diesem Gottes-
dienst im Mittelpunkt steht, wird in einer Prozession (herzliche Einladung zum 
Mitgehen!) über Mertloch nach Polch gebracht. Mit diesem Kreuz findet in Mert-
loch gegen 17:00 Uhr ein Impulsgottesdienst statt, bevor der Weg dann weiter 
nach Polch in die Kirche geht. Dort ist gegen 18:45 Uhr die Feier der Grablegung 
nach altem Trierer Bistumsbrauch. Auch dazu ist die Gemeinde vor Ort herzlich 
eingeladen. In Münstermaifeld wird um 14.00 Uhr der Kreuzweg im Stationenweg 
gebetet. Er endet am Hl. Grab in der Stiftskirche. 
 
Am Karsamstagmorgen findet um 09:30 Uhr in Polch das Gebet am Hl. Grab              
(Morgenlob) statt. Die Osternachtsfeier (04.04.) ist dann um 21:00 Uhr in der              
Polcher Kirche, bei der das Hl. Kreuz in feierlicher Weise aus dem Hl. Grab aufge-
nommen wird.  
 
Am Ostersonntag (05.04.) finden zwei Ostergottesdienste statt: Um 09:00 Uhr in 
Gappenach und um 10:30 Uhr in Münstermaifeld. Auch am Ostermontag (06.04.) 
gibt es zwei Hl. Messen: um 09:00 Uhr in Kollig und um 10:30 Uhr in Mertloch. 
Herzliche Einladung zur Mitfeier dieser wichtigen Tage! 
 

Andreas Kern, Pfarrer 



Immobilienkonzept in der  
Kirchengemeinde Maifeld 
Die Kirche im Bistum Trier steht vor der Herausforde-
rung, über die Zukunft ihrer Immobilien zu entschei-
den, mit dem Ziel, für das zukünftige kirchliche Leben 
in den Pfarreien geeignete und verlässlich finanzier-
bare Räume zu sichern. Diese Orte sind nicht nur ein-

fach irgendwelche Gebäude, sondern auch Orte von Erinnerungen, Glauben und 
Gemeinschaft, über die im Immobilienprozess neu entschieden werden muss. In 
den letzten Pfarrbriefen habe ich immer wieder darüber berichtet. Hier auf dem 
Maifeld sind wir diesbezüglich schon „unterwegs“. Der Immobilienausschuss, der  
je zur Hälfte aus Mitgliedern des PGR und des VR besteht, beschäftigt sich mit 
dieser Thematik. Im Herbst gab es u. a. ein Treffen mit den Vorständen der För-
dervereine der Kirchen, es gab eine Infoveranstaltung zur Situation der Kirche in 
Küttig. Im Februar bekamen wir weitere Vorgaben bzw. Begleitung von Seiten des 
Bistums, denn die Thematik ist sehr umfangreich und für die Zukunft ziemlich 
weitreichend.  
 
Ein Kollege hat mich auf einen Kommentar des Journalisten Lucas Wiegelmann 
aufmerksam gemacht. Er schreibt in einem Artikel in der „Neuen Osnabrücker Zei-
tung“ vom 22.12.2025 folgendes: 
 
„Aufgegebene Kirchen: Deutsches >Stadtbild< ohne Kirchturm?  
Die Leute wollen es ja so. –  
Wenn die beiden großen Kirchen mal wieder ihre neuesten Austrittszahlen be-
kanntgeben, ist das bei aller theoretischen Dramatik meist eine eher nüchterne 
Angelegenheit: Oder wer kann sich wirklich viel darunter vorstellen, wenn wie An-
fang 2025, evangelische und katholische Kirchen zusammen eine Million Mitglie-
der weniger melden als noch im Jahr davor? Es sind eben erst einmal nur abstrakte 
Zahlen. Der gewaltige Wandel, den sie beziffern, bleibt zunächst unsichtbar.  
 
Doch allmählich erreicht die Entchristlichung der Gesellschaft den Punkt, an dem 
sich auch das ändert. Den Punkt, an dem sie, dass Alltagsleben aller berührt, gläu-
big oder nicht, und an dem sich, um eines der Reizwörter des Jahres 2025 aufzu-
greifen, das Stadtbild zu ändern beginnt. Die Zahl der profanierten, also künftig 
nicht mehr für Gottesdienste benötigten Kirchen und Kapellen, ist jedenfalls mitt-
lerweile so groß geworden, dass von einer neuen deutschen Normalität gespro-
chen werden muss. Der große Um- oder gar Rückbau, von vielen schon so lange 
vorhergesagt, hat also wirklich begonnen. Und wird nach allem, was die 



Soziologen sehen können, nun immer weiter an Tempo zulegen. Damit wird der 
Mega-Trend weg von Religion und Tradition erstmals auch ganz sinnlich erfahrbar: 
Wenn die alte Stadtkirche zur Gin-Brennerei oder Klettersporthallt umgewandelt 
oder gleich ganz abgerissen wird, erlischt unter Umständen ein kultureller Fixstern, 
der das Viertel oder eine ganze Region seit Jahrhunderten geprägt hat. Kinder, die 
ein Dorf malen sollen, malen wahrscheinlich als Erstes einen Kirchturm – noch. Kin-
der späterer Generationen werden, wenn alles so weitergeht, mit diesem Symbol 
von Gemeinschaft und Heimat nichts mehr anfangen können.  
 
Das Tröstliche daran: Die Phase, die jetzt beginnt, ist eine der letzten Klarheit. Das 
Kirchensterben fällt ja nicht vom Himmel, sondern ist das Ergebnis eines freiheit-
lich-demokratischen Prozesses. Die Menschen, die den Kirchen fernbleiben oder sie 
verlassen, wollen es so – nun können sie die Erfahrung machen, wie sich ein Land 
und ein Leben mit weniger Kirchen so anfühlen. Wenn sie damit happy sind, wird 
der christlichen Minderheit nichts anderes übrigbleiben, als das zu respektieren. 
Aber wenn sie es nicht sind? Wissen sie ja, wie man das wieder ändert.“ 
 
Wie es mit unseren Immobilien (also unseren Kirchen, Pfarrheimen u. Pfarrhäu-
sern) weitergeht, werden wir in der kommenden Zeit entscheiden und klären. Es 
werden keine einfachen Entscheidungen werden und sie werden auf der einen 
Seite Zeit brauchen, aber auf der anderen Seite vielleicht auch schnell getroffen 
werden müssen, weil „die Realität“ (d. h. die finanzielle u. personelle Situation) 
uns schneller einholt, als wir es gedacht/geplant hatten. Nur ein Beispiel: die 
Schlüsselzuweisung des Bistums für unsere Kirchengemeinde orientiert sich an 
der Anzahl der Katholikinnen u. Katholiken. Innerhalb von gut einem Jahr haben 
wir über 400 Gemeindemitglieder „verloren“ (Austritt, Tod, Wegzug…). Dement-
sprechend sind wir unter die Zahl von 8.000 Katholiken gefallen. Wir bekommen 
also weniger Geld für die Unterhaltung der gleichgebliebenen Immobilienbe-
stände.  
 
Der oben zitierte Artikel aus der Zeitung will keine Angst machen, aber er will deut-
lich machen, wie ernst die Situation ist und wie der Weg derzeit bei uns aussieht.  
 

Andreas Kern, Pfarrer  
und der Verwaltungsrat der kath. Kirchengemeinde Maifeld 

 

 

 

 



Einladung zur Eucharistischen Anbetung im Jahr 2026/2027 

 

 

Das Einzige, 

was du unbedingt brauchst, 

ist das Einzige, 

was du nie verlieren kannst: 

Gottes Gegenwart. 

Sarah Young 

 

Entziehen Sie sich eine kurze Zeit dem hektischen Leben des Alltags, um in Ruhe 

vor Gott zu sitzen und ihren Seelenakku wieder aufzuladen. 

Dazu laden wir Sie jeden ersten Freitag im Monat von 19:00 – 19:30 Uhr ein. Je-

weils in den Kapellen der Seniorenzentren St. Josef, Münstermaifeld bzw.              

St. Stephanus, Polch.  

 

Schauen Sie doch mal vorbei und beten mit. 

 

Die nächsten Termine: 
 
06. März 2026 Münstermaifeld 

08. Mai 2026 Polch 
05. Juni 2026 Münstermaifeld 

03. Juli 2026 Polch 
07. August 2026 Münstermaifeld 

04. September 2026 Polch 
02. Oktober Münstermaifeld 

06. November Polch 
04. Dezember 2026 Münstermaifeld 

08. Januar 2027 Polch 
05. Februar 2027 Münstermaifeld 
 

Vorbereitungskreis Anbetung 

 

 

 



Tafel-Kaffee öffnet im @Viedel 

Nachdem die Tafel mit ihrer Ausgabestelle Polch und 
dem Kleiderladen seit jetzt einem Jahr im @Viedel ar-

beitet, und die Abläufe zwischenzeitlich eingespielt sind, ist es Zeit ein weiteres 
Angebot auf den Weg zu bringen. 
Am Mittwoch, den 25.02.2026 öffnet das Tafel-Kaffee erstmals seine Türen. Wäh-
rend der Öffnungszeiten des Kaufhauses ist auch das Kaffee geöffnet. Bei Kaffee, 
Tee und Gebäck soll es ein Ort der Begegnung und des Austausches für Alle sein. 
Nicht nur die Kunden der Tafel und des Kleiderladens, sondern ausdrücklich alle 
Anwohner im Viedel und darüber hinaus sind herzlich eingeladen bei uns vorbei-
zuschauen.  
Die Seelsorger*innen der kath. Pfarrei Maifeld und des Pastoralen Raumes Mai-
feld-Untermosel kommen gerne während der Öffnungszeiten mit Ihnen ins Ge-
spräch. 
Das Tafelteam der Ausgabestelle Polch freut sich auf Ihren Besuch und wünscht 
sich viele Besucher und gute Gespräche. 
Wir suchen auch noch Menschen, die uns helfen das Kaffee am Laufen zu halten. 
Wer sich ehrenamtlich engagieren möchte, kann sich an das Tafelbüro in Mayen: 
02651 – 98 69 – 147 wenden. 
 

Dietmar Barth 
__________________________________________________________________ 
 

 
 

Tafel in Polch im @Viedel 
Bachstraße 19-21 
56751 Polch 
Ausgabe: mittwochs: 9:30 - 13:00 Uhr 
 
 
 

Träger:  
 
 



Offene Türen – offene Ohren:  
Ein Angebot des Da-Seins in der Stiftskirche Münstermaifeld 
Viele Menschen besuchen im Laufe eines Jahres die ehem. Stiftskirche in Müns-
termaifeld. Besonders in den Sommermonaten kommen zahlreiche Gäste in die 
Stadt und in die Kirche. Manche gezielt, manche um die Architektur und die Ge-
schichte des alten Gotteshauses zu entdecken. Andere kommen eher zufällig, an-
gezogen von der besonderen Atmosphäre dieses Ortes. Die Gründe sind also viel-
fältig. Viele Menschen bleiben – zum Gebet, für einen Moment der Stille, ein In-
nehalten auf der Reise. Die Stiftskirche ist nicht nur ein bedeutendes Bauwerk, 
sondern auch und vor allem ein geistlicher Ort. Ein Raum, in dem Menschen zur 
Ruhe kommen dürfen. Ein Raum, in dem Sorgen, Fragen, Dank und Hoffnungen 
ihren Platz haben. 
 
Gerade deshalb bewegt mich seit einiger Zeit die Frage: Können wir als Gemeinde 
in den Sommermonaten (besonders an Samstagen und Sonntagen) ein nieder-
schwelliges Angebot schaffen für Menschen, die mehr suchen als Informationen? 
Es geht dabei ausdrücklich nicht um Kirchenführungen oder Erklärungen zur Ge-
schichte des Gebäudes. Es geht um etwas Einfacheres – und vielleicht zugleich An-
spruchsvolleres: um ein Angebot des Da-Seins.  Menschen, die bereit sind, präsent 
zu sein, ein offenes Ohr zu haben, auf Wunsch ein Gespräch zu führen oder einfach 
still ansprechbar zu bleiben. Ohne Druck. Ohne Verpflichtung. Ohne große Worte. 
Ein achtsames Zuhören. Eine stille Begleitung.  
 
Gerade in einer Zeit, in der viele Menschen unterwegs sind – innerlich wie äußer-
lich - kann ein solches Angebot wertvoll sein. Dafür werden Menschen gesucht, 
die Lust haben, mitzudenken und mitzugestalten: Wer könnte sich vorstellen hin 
und wieder vor Ort in der Kirche präsent zu sein? Wer hat Ideen, wie ein solches 
Angebot konkret aussehen kann? Wie können wir dieses „Da-Sein“ gut organisie-
ren, ohne zu überfordern?  
 
Noch ist nichts festgelegt. Ich möchte gemeinsam überlegen und ins Gespräch 
kommen. Vielleicht entsteht daraus etwas Neues für unsere Pfarrei – ein kleines, 
aber bedeutsames Zeichen gelebter Gastfreundschaft. 
 
Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bei mir oder kommen Sie zu ei-
nem Info- u. Austauschtreffen am Mittwoch, 18. März 2026 um 19.00 Uhr ins 
Pfarrhaus Münstermaifeld. 
 

Andreas Kern, Pfarrer 



 
 

Kollekte am 21./22. März in den Gottesdiensten 



 



Mini Kirche – Maxi Spaß… 

© nach einer Idee von Gaby Golfels. Umsetzung: Christian Schmitt, Pfarrbriefservice.de. Illus: 
Christian Schmitt via ChatGPT 



AKTUELLES AUS DEM PASTORALEN RAUM MAIFELD-UNTERMOSEL 



  



 



 

 
 

„DU&WIR“ ist der Newsletter mit Infos aus den 3 Pfarreien des Pastoralen 
Raumes. 
Ihn gibt es immer mittwochs in Ihrem E-Mail-Postfach. 
Redaktionsschluss ist montags, 20.00 Uhr 
Wenn Sie den Newsletter beziehen wollen, dann melden Sie sich an unter: 
dundwir@pfarrei-ok.de  
 
__________________________________________________________________ 
 

Firmung im Herz-Jesu-Haus Kühr am Samstag den 28.11.2026 
 
Alle katholischen Jugendlichen des Schuljahrgangs 
2010/2011 (9.Klasse) erhalten kurz nach Ostern Post. 
Ein Flyer informiert sie über die Firmvorbereitung in 
diesem Jahr. Am 28.11. wird Jugendpfarrer Dominic 
Lück alle Jugendlichen firmen, die sich vorbereitet ha-
ben. 
Wir informieren über die nächsten Schritte und den 
Stand der Vorbereitung in jeder weiteren Ausgabe des 
Pfarrbriefs. Bei Fragen wenden sie sich bitte an Pasto-
ralreferentin Elisabeth Einig elisabeth.einig@bistum-
trier.de (0151 55638731) oder Gemeindereferentin Re-
nate Schmitt renate.schmitt@bistum-trier.de (02654 
964485). 

Renate Schmitt, Gemeindereferentin 
 
 
 
 
 
 
 
 

 © Canva 
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Hinweise für Artikel im Pfarrbrief: 
Bitte die Artikel im Format WORD und bitte nicht in PDF.  
Bitte den Namen des Verfassers nennen. Fotos im jpg-Format sind               
möglich. Bitte auf Rechtschreibung achten! 
Danke! 

 
 
 
Rechtliche Hinweise zur Haftung / Disclaimer: Die Katholische Kirchengemeinde Maifeld ist um Richtigkeit und 
Aktualität der in diesem Pfarrbrief bereitgestellten Informationen bemüht. Trotzdem können Fehler und Un-
klarheiten nicht vollständig ausgeschlossen werden. Die Kirchengemeinde Maifeld übernimmt deshalb keine 
Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten Informationen. Für 
Schäden materieller oder immaterieller Art, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Infor-
mationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen unmittelbar oder mittelbar 
verursacht werden, haftet die Katholische Kirchengemeinde Maifeld nicht, sofern ihr nicht nachweislich vor-
sätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden zur Last fällt. Die Katholische Kirchengemeinde Maifeld behält es 
sich vor, Teile des Pfarrbriefs oder das gesamte Angebot ohne gesonderte Ankündigung zu verändern, zu er-
gänzen, zu löschen oder die Veröffentlichung zeitweise oder endgültig einzustellen. 
Die Verantwortlichkeit für "fremde Inhalte", die beispielsweise durch direkte oder indirekte Verknüpfungen 
(zum Beispiel sogenannte "Links") zu anderen Anbietern bereitgehalten werden, setzt unter anderem positive 
Kenntnis des rechtswidrigen beziehungsweise strafbaren Inhaltes voraus. "Fremde Inhalte" sind in geeigneter 
Weise gekennzeichnet. Die Katholische Kirchengemeinde Maifeld hat auf "fremde Inhalte" keinerlei Einfluss 
und macht sich diese Inhalte auch nicht zu Eigen. Die Katholische Kirchengemeinde Maifeld hat keine positive 
Kenntnis über rechtswidrige oder anstößige Inhalte auf den verknüpften Seiten fremder Anbieter. Sollten auf 
den verknüpften Seiten fremder Anbieter dennoch rechtswidrige oder anstößige Inhalte enthalten sein, so dis-
tanziert sich die Katholische Kirchengemeinde Maifeld von diesen Inhalten ausdrücklich. 
Dieser Pfarrbrief enthält KI gestützte Anzeigen oder Texte. 
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Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 12. April 2026 / 13.April 2026,  
Redaktionsschluss ist am 17. März. Artikel an das Pfarrbüro Münster-
maifeld senden: pfarramt.muenstermaifeld@bistum-trier.de 
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KONTAKTE 
 

    Katholische Kirchengemeinde  

      Maifeld 
 

 

Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei Maifeld in Münstermaifeld: 
 

Tanja Lellmann-Esch, 

Stefanie Krechel und 

Claudia Scholl 
Sekretärinnen  

 

Münsterplatz 14, 56294 Münstermaifeld 

: 02605/739  

@: pfarramt.muenstermaifeld@bistum-trier.de 
 

 

Öffnungszeiten: 

 Montag, Dienstag, Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr /  

Donnerstag: 11.00 – 13.00 Uhr  

 
 

Pfarrbüro Polch 
Bahnhofstr. 8, 56751 Polch / : 02654/ 1067 

 

Öffnungszeit:  

 Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr 

 

Beicht– und Gesprächsgelegenheit nach Absprache mit Pfarrer Kern unter:             
Andreas.Kern@Bistum-Trier.de oder Tel. 02605-739. 

 

 
Unsere Kirchengemeinde im Internet: https://www.katholisch-maifeld.de 

 

Konto-Nummern der Kirchengemeinde:  
IBAN DE72 3706 0193 3003 0740 12 (PAX-Bank) 

IBAN DE10 5765 0010 0098 0847 34 (KSK Mayen)  
IBAN DE 68 5746 0117 0007 6445 11 (VR-Bank Rhein-Ahr-Eifel) 

 
  

 

mailto:pfarramt.muenstermaifeld@bistum-trier.de
mailto:Andreas.Kern@Bistum-Trier.de%20oder
https://www.katholisch-maifeld.de/


   


